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Drei Truppentransportdampfer überfällig

Die Kanalſchiffahrt wied
nehmen

e B Lugano 15 April
Mailänder Blättermeldungen aus Saloniki zufolge iſt

die Tätigkeit der feindlichen Boote im Mittelmeer außer
ordentlich geſtiegen Es werden ſeit 1 April 3 Truppen
transportdampfer auf dem Wege rom weſtlichen
Mittelmeer nach Sakoniki als überfällig gemeldet

c B Wien 15 April
Das Neue Wiener Tagblatt meldet aus Rotterdam

Der Schiffsverkehr im Kanal iſt wieder vollſtändig
eingeſtellt Der Schaden für den Handel iſt ungeheuer

c B Rotterdam 15 April Lloyds meldet daß der
von einem Boot bei Le Havre verſenkte Dampfer Ohto
a Chancier Normandie kam und 8700 Tonnen Gehalt

atte
c B Rotterdam 15 April Heute nacht fuhr der Dampfer

der Holland Amerika Linie Rhyndyk von Rotterdam nach
New York ab Jhm folgten in kurzen Zwiſchenräumen fol
gende Schiffe der gleichen Geſellſchaft Oſterdyk nach Balti
more Weſtend nach New York Amſteldyk und Norder
dyk nach New Orleans Auf eine u antwortete die
holländiſche Regierung ſie habe die Unterſuchung über den
Untergang der Tubantia ſelbſt energiſch zur Hand ge
nommen und führe ſie ſorgfältig weiter Am Strande von
Norwyk wurden zwei Poſtſäcke angeſpült die eingeſchriebene
Sendungen für die engliſchen Kolonien und für Aegypten
enthielten Die Briefe waren ganz durchweicht die Adreſſen
aber größtenteils leſerlich und nach dem Verzeichnis fehlte
nichts Welchem Schiffe ſie zugehören iſt nicht erſichtlich
Die nach New York ausgelaufenen Dampfer der Holland
Amerika Linie nehmen wie uns von ihrer hieſigen Ver
tretung in Beſtätigung früherer Meldungen berichtet wird
von nun ab den Weg über Schottland ohne einen engliſchen
Hafen anzulaufen

e r

Das Rätſel der Tubantia
Die holländiſche Wochenſchrift Tonkomſt ſchreibt

Wie wir aus beſter Quelle vernehmen hat ein Kapitän
eines unſerer holländiſchen Poſtdampfer vor Zeugen erklärt
daß er gefangene deutſche Unterſeeboote unter britiſchem
Kommando in der Themſe habe manövrieren ſehen Die
e des Gewährsmanns und der Zeugen ſind uns be
annt

Wenn der holländiſche Kapitän richtig beobachtet hat
ſo könnten die im Wrack und in den Booten der Tubantia
gefundenen Torpedeoſtücke und Metallteile alſo deutſchen Ur
ſprungs ſein aber der Torpedo trotzdem von engliſcher Hand
abgefeuert ſein Der Verdacht daß dies die richtige Löſung
des Tubantia Rätſels ſei iſt inzwiſchen auch ſonſt ſchon in
Holland aufgetaucht wie der von uns bereits gebrachte Ar
ſikel des Amſterdamer Handelsblad erkennen läßt

Wiederholt Bereits im größten Teil unſerer geſtrigen
Abendauflage enthalten

re Engliſche UBootangſt
e B Kopenhagen 14 April Bei den engliſchen See

offizieren hat eine ſcharfe Bewegung gegen die von der Re
ne getroffenen Beſtimmungen eingeſetzt die den Kapi

tänen beſtimmte Verhaltungsmaßregeln gegenüber UABooten
geben Nach dieſen Beſtimmungen ſind die Kapitäne an
gewieſen den Befehlen von Unterſeebooten zum Stoppen
nicht Folge zu leiſten und ihre Waffe anzuwenden Jn dieſer
Anweiſung der Admiralität erblicken die Seeleute eine
ſchwere Gefahr für ihr Leben Sie weiſen darauf hin daß
UBoote bei Angriffen auf hoher See ſich nicht um das Schick
ſal der Beſatzung kümmern können und fordern deshalb daß
die Fahrzeuge auf den erſten Anruf ſtoppen und dem anhal
tenden UBoot die Verantwortung für die Beſatzung über
laſſen Des weiteren wird die Forderung erhoben daß eng
liſche Dampfer unterwegs keine Nationalitätsabzeichen
führen ſollen weil es wiederholt vorgekommen ſein ſoll daß
neutrale Dampfer deutſchen U Booten engliſche Dampfer
ſignaliſiert haben ſollen Alle Erkennungszeichen engliſcher
Dampfer ſollen während der Reiſe unkenntlich gemacht

werden e

Wilſons Forderung an Deut chland
WVTB Waſhington 15 April Reuter Wieoerlautet ſind Wilſon und das Kabinett dahin übereinge

kommen daß die Vorlegung weiteren Beweismaterials für
Rechtsverletzungen von Unterſfeebvoten wahrſcheinlich inner
halb 48 Stunden erfolgen und von der endgültigen Forde
rung begleitet ſein wird Deutſchland ſolle den Beweis für
ine aufrichtige Erfüllung der von ihm gegebenen Ver
ſprechungen erbringen

Da es ſich um eine Reuter Meldung handelt wird man
zut tun trotz Wilſons wenig deutſch freundlicher Haltung
die BVeſtätigung dieſer Nachricht abzuwarten

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

Erfolgloſer ruſſiſcher Fliegeran
griff auf Czernowitz

W Wien 15 April
Amtlich wird verlautbart 15 April 1916

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern nach 5 Uhr früh erſchienen ſieben feindliche Flug

zeuge darunter vier Kampfflieger über Czernowitz und den
Bahnanlagen nördlich der Stadt Zur n ſtiegen einige
unſerer Flugzeuge auf denen es nach zweiſtündigem über
Czernowitz ſich abſpielendem Luftkampfe gelang einen feind
lichen Kampfflieger auf 30 Schritt abzuſchießen Das feind
liche Geſchwader flüchtete Das getroffene Flugzeug landete
im Sturzflug bei Vojan zwiſchen der ruſſiſchen und unſerer
Linie und wurde durch unſer Geſchützfeuer vernichtet Der
feindliche Beobachter iſt tot Unſere Flugzeuge kehrten un
verſehrt zurück

Sonſt verlief der geſtrige Tag ſowohl in Oſtgalizien wie
auch an den übrigen Abſchnitten unſerer Nordoſtfront ver
hältnismäig ruhig

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Am Mrzli Vrh wieſen unſere Truppen neuerkiche An

griffe des Feindes auf die gewonnene Vorſtellung ab
Jm Plöken Abſchnitt waren die Minenwerfer heute

nacht in lebhafter Tätigkeit Die Spitze des Col di Lanag
wurde von den Jtalienern andauernd heftig breſchoſſen
Feindliche Annäherungsverſuche im Sugana Abſchnitt wur
den abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert ruhig

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

BAmtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend

auflage enthalten
WTB Großes Hauptquartier 15 April

Weſtlid er Kriegsſchauplatz
Ein ſtarker Vorſtoß der Engländer gegen die Trichter

ſtellungen füdlich von St Eloi wurde nach Handgranaten
kampf völlig zuricgeſchlagen

Jn den Argonnen und öſtlich davon teilweiſe lebhafte
Artillerie und Minenkämpfe

Links der Maas konnten feindliche Angriffsabſichten
gegen unſere Stellungen auf Toter Mann und ſüdlich des
Raben und Cumières Waldes die durch große Steigerung
des Artilleriefeuers vorbereitet wurden in unſerem ver
nichtenden von beiden Maas Ufern auf die bereitgeſtellten
Truppen vereinten Feuer nur mit einigen Vatgillonen gegen

Toter Mann zur Durchführung kommen Unter ſchwerſten
Verluſten brachen die Angriffswellen vor unſerer Linie zu
ſammen Einzelne bis in unſere Gräben vorgedrungene
Leute fielen hier im Nahkampf

Rechts der Maas ſowie in der Woevre Ebene blieb die
Gefechtstätigkeit im weſentlichen auf heftige Feuerkämpfe
beſchränkt Zwei ſchwächliche feindliche Handgranaten
angriffe ſüdweſtlich der Feſte Douaumont blieben erfolglos

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die geſtern wiederholten örtlichen Angriffsverſuche der

Ruſſen nordweſtlich von Dünaburg hatten das gleiche Schick
ſal wie am vorhergehenden Tage

Am Serwetſch ſüdöſtlich von Korelitſchi brachten wir
einen durch ſtarkes Feuer eingeleiteten Vorſtoß ſchwächerer
feindlicher Kräfte leicht zum Scheitern

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe von Bedeutung

Oberſte Heeresleitung

Das ſterbende Frankreich

Frankreichs Friedensbedürfnis
c B Genf 15 April Herve ſchreibt in La Victoire

die franzöſiſchen Soldaten ſeien enttäuſcht daß trotz der fran
zöſiſchen Zeitungsmeldungen Deutſchland noch nicht Hungers
geſtorben ſind Die ſchrecklichen franzöſiſchen Verluſte trügen
zur Enttäuſchung der in den Schützengräben ein Hundeleben
ſührenden heroiſchen Soldaten bei Frankreich müſſe immer

er eingeſtellt Die holländiſchen Schiffe
den Weg um Schottland

und es ſei nun endlich zu hoffen daß England gleiay
falls zu Opfern ſchreite worauf es ſich ja mit Jdealismus
und Mut vorbereite Herve ſchließt wir wollen mit den
Soldaten einen baldigen Frieden für Frankreich

w

T V Genf 15 April Senator Humbert der als Mit
glied des Armee Ausſchuſſes über die wahren Ziffern der
franzöſiſchen Verluſte vor Verdun vollkommen unterrichtet
iſt bringt im Journal mit gewohnter Offenheit zur
Sprache daß man die Aufopferungsfähigkeit des franzöſiſchen
Volkes nicht bis zur äußerſten Grenze ausnutzen ſolle Pflicht
der Verbündeten namentlich Englands wäre es in weit
größerem Umfange als bisher Frankreich zu entlaſten da
mit das an Kräftemangel empfindlich leidende wirtſchaft
liche Leben der Republik nicht der vollſtändigen Erſchöpfung
verfaſle

Der Auszug der Kinder
Unter dieſer Ueberſchrift wendet ſich der Abgeordnete

Lerolle in der Libre Parole vom 4 April gegen den ernft
lichen Vorſchlag 150 000 franzöſiſche Kriegswaiſenkinder
für 50 Centimes täglich in amerikaniſchen Familien unter
zubringen Sei Frankreich wirklich ſo erſchöpft daß es nicht

ſelber die Waiſen ſeiner Krieger unterhalten könne Wem
wolle man das einreden beſonders in einem Augenblick wo

j man die ſerbiſchen Kinder gaſtfrei aufnehme Aber die
Sache habe eine noch ernſtere Seite Möge der Aufenthalt
der Kinder in Amerika nur für zwei Jahre geplant ſein wie
viele würden dann zurückkehren Mehr als je brauche
Frankreich alle ſeine Kinder ſelber Es ſei zu hoffen daß
der Miniſter des Jnnern die Ausführung dieſes Planes ver
hindern werde

ÄÜN

Was iſt s mit Rußland
Petersburger Friedenstauben

er Es iſt bei Freund und Feind aufgefallen daß in
den Anſprachen Asquiths und Georgs V an die franzöſiſchen
Parlamentarier Rußland nicht erwähnt wurde
Weder Englands Premierminiſter noch Englands König ver
loren ein Wort über den öſtlichen Alliierten Zwar hondelte
es ſich bei dem Feſtmahl in London um die engere Entente
und um einen Trinkſpruch auf den Präſidenten der franzö
ſiſchen Republik Aber da Asquith dabei auf das belgiſche
Kriegsziel des deutſchen Reichskanzlers erwiderte hätte er
auch auf das polniſche Kriegsziel und die öſtliche Frage ein
gehen müſſen wenn eben Rußland nicht auf einmal ein
Blümchen rühr mich nicht an für die Herren in London
und Paris geworden wäre Ebenſo hat der engliſche König
von Belgien Serbien und Montenegro vom grauſamen
Eindringling und von der Allianz der Mächte geſprochen
Aber das Wort Rußland kam nicht über ſeine Lippen Höchſt
merkwürdig iſt auch die Zurückhaltung Asquiths im Unter
hauſe als die Members of Parliment ungeduldig wegen der
Pariſer Konferenz anfragten Wieder war die Antwort
nur Solidarität der Alliierten Unmöglich mehr zu
agen Keine Silbe von Petersburg Nun weiß man ja
chon genug darüber wie verſtimmt die Herren an der Newa

ſind wie ſie ſich mit Händen und Füßen gegen eine Ve
ſchickung des Pariſer Kriegsrates Waſtagg und wie ver
droſſen ſie dem Befehle eine Unterſtützungsoffenſive zu
liefern Folge leiſteten Die Folgen der zuſammenbrechenden
Offenſive haben die Verſtimmung l r verſchärft
und jetzt da es gilt ſich wegen der Pariſer Wirtſchafts
konferen z zu entſchließen ſinkt das Allianzthermometer
in Petersburg unter den Nullpunkt Die Pariſer wirtſchaft
liche Konferenz genießt wie uns von unterrichteter
Seite aus Stockholm geſchrieben wird in ruſſiſchen
Regierungskreiſen keinerlei Sympathien Ruſſiſcher Dele
gierter ſollte zuerſt Handelsminiſter Schachowskoj werden
er lehnte es ab und ſprach offen aus daß er die Richtung
mißbillige Er wollte eine Konferenz nicht beſuchen wo
ſeine eigene Auffaſſung völlig vereinzelt ſtehe Darauf
wurde er die Entſendung nach Paris angeboten Er
lehnte ſie wegen r ab Jn Regierungskreiſen verlautet es ſei bereits beabſichtigt don einer Ent
ſendung von Abgeordneten abzuſehen oder nur eine unbe
deutende Perſönlichkeit hinzuſchicken Der Beamte des
Handelsminifteriums Langadof wird als Kandidat genannt
Der direkte Vorgeſetzte des Herrn Langavoj iſt der Vertreter
des ruſſiſchen Handelsminiſters Borodajewski Dieſer ader
hat kürzlich auf dem Petersburger Agrarierkongreß ganz
offen als ruſſiſches Kriegsziel angegeben daß eine
Schwächung Deutſchlands für Rußland keineswegs erwünſcht
wöre man müſſe nach Kriegsſchluß Deutſchland ſeine

noch allein allen Anſtrengungen des Feindes entgegentreten früheren Rechte einräumen Deutſchland komme in erſter
S S
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Linte als vedeutendes Aatget tet des ruſſiſchen Getreide
marktes und der ru usfuhr in Betracht Die ruſſiſche
Bureaukratie wünſche daher keine Niederlage Deutſchlands
Die äußerſte Konzeſſion die Rußland den Alliierten machen
könne wäre daß Rußland nach dem Kriege dem Deutſchen
Reiche keine beſſeren Bedingungen als den Alliterten ge
währen würde Das war doch recht vernünftig Aber es
war wenig ententefreundlich Und wenn Langavoj als
treuer Diener ſeines Herrn Borodajewski ſolche Grundſätze
nach Paris bringt wird es dort großes Hallo und Aufſehen
geben Oder iſt man dort ſchon unterrichtet Hat man ſich
unzenſierte Berichte über die letzten Dumaſitzungen
verſchafft Weiß man z was neulich bei der Behand
lung des Etats des Jnnenminiſteriums der Abgeordnete
Sawienko ausplauderte Er ſagte es frei und keck heraus
die Stimmung in den ruſſiſchen Miniſterien ſei jetzt durch
weg kriegsmüde und friedensluſtig Der ruſſiſchen Regierung
gelte der Krieg bereits als unrettbar verloren worüber die
leitenden Männer nur geringe Bekümmernis zeigten Jm
Kabinett ſitze kein einziger der ſich am ſiegreichen Ende des
Krieges intereſſiert fühle Das allgemeine Schlagwort ſei
Lieber ſich von den Deutſchen beſiegen laſſen als von den
inneren Feinden Die Separatfriedensgelüſte der Regte
rung nähmen wieder d i reifbare Geſtalt anJm Mai 1915 hätten Maklakow und heglowitow Friedens

vorſchläge ausgearbeitet Allenthalben kurſieren in den ein
flußreichen Kreiſen Liſten mit einem Aufruf für Friedens
ſchluß Heute habe ſich die Kriegsunluſt der rechtsſtehenden
Kreiſe weſentlich verſtärkt Kaum hatte Sawienko ſeine
Rede gehalten da flog auf die Pulte der Abgeordneten eine
umfangreiche Denkſchrift des Barons Taube der für ſo
fortigen Frieden mit Deutſchland eintritt Und
vor der Duma rufen die Zeitungsverkäufer die neueſte
Nummer der Nowoje Wremja aus worin der alte
Deutſchenfreſſer Menſchikow in ſeinem Leitartikel Vor dem
Gewitter ſich zu den ſchmerzlich mutloſen Worten hinreißen
läßt Der ſchwere Krieg hat die Nerven unſeres Volkes
ganz bedeutend ermüdet und dieſe Ermüdung wirkt auf
unſeren Volksgeiſt dieſe unſere letzte nationale Feſtung
Weiß man das alles in London und Paris Jſt man bereit
ſich darauf einzurichten

Bern 15 April Die Schwierigkeiten die von ſeiten
Englands dem Zuſtandekommen der wirtſchaftlichen Konfe
renz in Paris gemacht werden geben dem Temps Anlaß
zu dringenden Ermahnungen nicht die Zeit zu verpaſſen
Er nimmt die Ausführungen Asquiths auf indem er ſagt
Solange es unmöglich iſt den deutſchen Unternehmergeiſt
vom deutſchen Militarismus und dem Ehrgeiz des Generalſtabes Wilhelms II zu trennen müſſen die e auf
der Hut ſein gegen die Rückkehr ſolcher Gelüſte die nicht da
vor zurückſcheuten die ganze Welt in Brand zu ſetzen um
ihre Ungeduld zu befriedigen Solange die gegenwärtige
Mental ät in Deutſchland beſtehe iſt es überflüſſig die
Rückkehr normaler Beziehungen nach dem Frieden ins Auge
zu faſſen mit einem VPolke das ſich für das Jdeal des Raubes
und der Eroberung dezimieren laſſe Nach Aufzählung der
Methoden mit denen Deutſchland ſich ſeine Weltſtellung zu
verſchaffen gewußt habe betont Temps daß die Alliierten
die Pflicht hätten ſich gegen eine Wiederkehr wirtſchaft
licher Offenſiven vorzuſehen und zwar beſſer als es der Fall
war als der Krieg ſie überraſchte Es wäre gefahrvoll
das Ende der Feindſeligkeiten abzuwarten um eine Organi
ſation zu ſchaffen die mindeſtens ebenſo umfaſſend ſein
müßte wie die militäriſche die ſolange Zeit zur Verwirk
lichung gebraucht habe Darum ſei es dringend nötig daß
die Wirtſchaftskonferenz zuſammentrete ohne daß jemand
mißtrauiſch werde wie Lord Courtney Die Alliierten
müßten die Geſamtheit von Verteidigungsmaßnahmen ſchaf
fen die von dem liberalen Gedanken beſeelt ſeien dem
Frieden Feſtigkeit und Ruhe gegen die germaniſchen Unter
Kehmungen zu ſichern

c

Die Gegenſätze auf der Pariſer Konferenz
I U Budapeſt 15 April Der Hirlap veröffentlicht

aus Genf eine wie er angibt aus zuverläſſiger Quelle
ſtammende Nachricht über die Vorgeſchichte und den Ver
lauf der Pariſer Konferenz Aus dieſen Mitteilungen geht
hervor daß unter den Teilnehmern und überhaupt im Lager
des Ententeverbandes nichts weniger als Einmütigkeit
herrſcht Die Konferenz war als letztes Mittel gedacht um

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gerlrnud Weſtphal

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Tür öffnete ſich Fräulein Hahn kehrte mit lächeln

der triumphierender Miene und geröteten Wangen zurück
Nun verſchwand ſchnell eine nach der anderen Fröhlich
und geſprächig kamen ſie wieder

Ultimo iſt doch der aller allerſchönſte Tag im Monat
ſagte mit ſtillem Lächeln Fräulein von Altſtein Urſulas
andere Nachbarin Auf dem Nachhauſewege kaufe ich dann
immer allerhand kleine Näſchereien und Ueberraſchungen
für Mama Dann trinken wir zuſammen Kaffee und
Mamachen kann ſich mal ordentlich an Kuchen und Schlag
ſahne ſatt eſſen Das iſt doch noch ihre größte Freude

Wiſſen Sie worauf ich mich dieſe Weihnachten am
meiſten freue fragte ein junges hübſches Mädel mit
lieben kindlichen Zügen Jch habe einen kleinen Reh
pintſcher für meinen Bruder gekauft Der wird rig ſein

Das Wort Weihnachten zündete wie ein Blitz Weih
nachtspläne und Weihnachtswünſche wurden ausgetauſcht
Manch eine aus dieſer bunt zuſammengewürfelten Schar
wußte nur von Wünſchen zu erzählen Ein echter Pelz ein
paar neue Ballſchuhe eine ſchöne Saffiantaſche ein goldenes
Kettenarmband all die Herrlichkeiten ſchienen aus
r Rupprechts Sack für die großen Kinder hervorzu
ugen

Auch Urſula hatte das Wort Weihnachten ganz ein
geſponnen in Erinnerungen und die letzten häßlichen Spuren
des eben Erlebten fortgewiſchtWie war das Sein tsfeſt ſo ſtrahlend und herrlich
im Elternhauſe geweſen ie waren die Töchter mit Gaben
überſchüttet worden wie hatte die Rieſentanne ſtrahlende

elle in dem großen Raume verbreitet bis auf die
iden letzten Weihnachtsfeſte Vor zwei Jahren atte die

Mutter ſchon krank und müde im Lehnſtuhl geſeſſen auf
dem feinen edelgeſchnittenen Geſicht den Stempel früher
Todesgeweihtheit Und der ſtattliche ſtolze Vater war ge
drückt wie ein gefangener Löwe hin und her gelaufen vor
dem Tannenbaum der wie immer prächtig erſtrahlte aber

wenigſtens nes außen hin das längſt nie Einvernehmen

unter den ierten zur Schau zu n Die meiſten
Schwierigkeiten machte es Rußland zur Teilnahme zu be
wegen Auf der Konferenz ſelbſt entwickelten ſich zwiſchen
Asquith und dem ruſſiſchen Delegierten Silinski feindliche
Szenen Die Debatte wurde ſchließlich ſo erregt daß ſie
unterbrochen werden mußte

Vom ruſſiſchen Kriegsſchauplatz
Der ruſſiſche Offenſivbefehl

WTB Berlin 15 April Nachſtehender Befehl wurde
im Original bei einem gefangenen ruſſiſchen Offizier ge
funden Er iſt vor Beginn der inzwiſchen geſcheiterten
Offenſive erlaſſen und iſt ein neuer Beweis dafür welche
Mittel die ruſſiſche Führung anwenden muß um die Jn
fanterie an den Feind heranzubringen

Feleſrgrim An den Kommandeur des 27 Armee
korps ufgenommen am /16 März 1916 Dringend
Geheim

Jch übergebe wörtlich ein Telegramm des Kommandos 2
zur ſtrikten Ausführung Budslaw 3 Uhr 40 Min morgens
Operativ

Jch befehle für die bevorſtehenden Operationen fol
gendes zur Richtſchnur anzunehmen

1 Die artilleriſtiſche Vorbereitung fängt bei Tages
grauen an der ganzen Front an und erreicht das verlangte
Reſultat ſo daß die Jnfanterie lange vor Einbruch der
Dunkelheit die erſte Linie des Gegners nehmen kann

2 Bei Beginn des Sturmes iſt das Artilleriefeuer
per die erſte Linie der Schützengräben des Feindes zu
egen Es darf keine Pauſe im Artilleriefeuer eintreten

3 Zwecks Zerſtörung und Beſeitigung der Hinderniſſe
ſind alle möglichen Mittel anzuwenden Minenwerfer
Bombenwerfer Maſchinengewehre Handgranaten Segel
tuchmatten geſtreckte Pyrixilin Sprengladungen

4 Möglichſt nahe der vorderen Stellung ſind Lager für
Patronen Draht ſpaniſche Reiter Säcke Telephondraht uſw
zu errichten

5 Nach Einnahme der Gräben des Gegners dürfen die
Angreifenden ſich nicht aufhalten laſſen Der Durchbruch
verträgt keine Unterbrechung

6 Die Artillerie hat alle Maßregeln zu treffen damit
das Schießen auf die eigenen Truppen vermieden wird
Hierin liegt die ganze Stärke des Zuſammenwirkens der Jn
fanterie mit der Artillerie

7 Den Truppen iſt einzuprägen daß die Reſerven und
die Artillerie auf ſie das Feuer eröffnen falls die An
greifenden verſuchen ſollten ſich gefangen zu geben

8 Alle an den Fingern Verwundeten und Selbſtver
ſtümmelten ſind in die Schlacht zurückzuführen

9 Die Polizei hat ſorgfältig auf alle rückwärtigen
Wege zu achten damit kein geſunder Mann durch ihre Poſten
durchkommt

10 Nach Empfang dieſes Befehles iſt das zweckloſe
Schießen ſowohl mit Gewehren als auch durch die Artillerie
zu vermeiden Man beſchränke ſich nur auf das Einſchießen
mit Artillerie auf beſonders wichtige und günſtige Ziele

11 Jeder Kommandeur bis zum Abteilungsführer ein
ſchließlich hat zwei bis drei Stellvertreter zu beſtimmen
t 12 Jeder bis zum Soldaten muß ſeine Handlungsweiſe
ennen

13 Befehlsänderungen ſind zu vermeiden
14 Alle Uhren müſſen verglichen und genau geſtellt

werden
15 Die Verbindung nach rückwärts und in der Linie

muß ſtändig überwacht werden beſonders mit den anderen
Truppen Einer muß dem anderen helfen ohne dieſes
können wir nicht ſiegen

16 Ueberall muß man die Augen haben es treten dann
weniger Ueberraſchungen ein

17 Jeder muß Reſerven haben aber mitwirkende nicht
nur daſtehende

18 Jmmer vor Augen haben Wer mit ſeinen Patronen
und Geſchoſſen nicht haushält macht bankerott

19 Ein Verſehen nicht fürchten Ein Fehler iſt nur
dann kränkend wenn er unnütz gemacht wird

20 Wenn Blut fließt muß man die Tintenfäſſer
ſchließen Außer Meldungen und Befehlen keine andere
Schreiberei

1309 Raguſa
Für die Richtigkeit Stabskapitän Martſchenko

in ſeinem milden Licht das junge dunkelhaarige Weib noch
bleicher und überirdiſcher als ſonſt erſcheinen ließ Daß er
der bisher alle feindlichen Gewalten bezwungen alle Hinder
niſſe mit ſtolzer Kraft überwunden i hier machtlos war
wo es ſich um ſeinen koſtbarſten Beſitz handelte Daß ſeine
ſtarken eiſernen Hände die in ihrer Jugend Stein auf
Stein getürmt in den Mußeſtunden der reiferen Jahre den
Be Marmor gemeißelt hatten der viele himmelſtürmende

auwerke ſtolz ſein Werk nennen durfte nicht dies zarte
zitternde Lebensflämmchen erhalten konnte Daß es
wiſchen ſeinen ſchützenden Händen unter ſeinen flehend
eſorgten Augen leiſer und leiſer flackerte

Dann das letzte Weihnachtsfeſt einſam und traurig
Und wie würde dieſes Weihnachtsfeſt werden Würden

ſie es in trübem Sinnen in ihrem kleinen ſtillen Stübchen
verleben fern den Menſchen die noch mit Banden des Blutes
mit ihnen verbunden waren fern der Heimat

Das Geſpräch war allmählich verſtummt Jeder hing
ſeinen eigenen Weihnachtsträumereien nach

Nur Urſulas Nachbarin dachte nicht an Weihnachten
Wie ein dunkler Nachtvogel der plötzlich ſeine ſchwarzen
Schwingen ausbreitet ſo war die Erinnerung an längſt ver
gangene Zeiten in Mathilde Kroſſer erwacht

Dreizehn Jahre war s her Da war Herr Julius
Stettenheim noch nicht Jnhaber des berühmten Stickerei
ateliers Da ließ er in einem kleinen Hinterſtübchen in
der Unterwaſſerſtraße nur zwei junge Mädel für einen
Schinderlohn arbeiten Die eine war ſie ſelbſt eine junge
Anfängerin von 18 Jahren die andere war ein ſchönes
ernſtes Mädchen vielleicht Mitte der Zwanzig ungefähr
von dem Schlage Urſulas nur etwas größer ſtattlicher und
dunkler noch Sie galt in dem Geſchäft als Stettenheims
Couſine was das vertrauliche du zwiſchen beiden zu be
ſtätigen ſchien

Mathilde Kroſſer mit ihrem unerfahrenen Kinderſinn
fand das alles in der Frrſtung bis zu dem Tage wo
Mathilde die ältere Kollegin in wildem verzweifeltem

ger vorfand und Herr Julius Stettenheim kühl zu
r e

Wenn dir nicht wohl iſt geh doch nach Hauſe und
heul dich da aus Wie haßte ihn damals mit der

Eine neue ruſſiſche Offenſive
e B Zürich 15 April Der Tagesanzeiger ſchreibt

Die Kampftätigkeit der ruſſiſchen Front flackert wieder neu
auf Es ſcheint ſich möglicherweiſe um Vorboten eine
neuen allgemeinen Angriffs zu handeln

Poliwanow geht an die Front
c B Wien 15 April Die Zeit drahtet aus Genf Der

zurückgetretene ruſſiſche Kriegsminiſter Poliwanow geht an di
Südweſtfront nach Oſtgalizien r

Die Schwierigkeiten des ruſſiſchen Feldzuges
im Kanukaſus

W B Bern 15 April Von den Schwierigkeiten denen
der ruſſiſche Feldzug im Kaukaſus begegnet berichtet der
Petersburger Sonderberichterſtatter des Temps der u a
drahtet Jn der Gegend von Urmia treffen die ruſſiſchen
Truppen auf große Maſſen von Kurden die den regulären
türkiſchen Truppen angegliedert ſind Die kurdiſchen Stämme
führen einen förmlichen Freiſchärlerkrieg der ſich durchaus
der örtlichen Geſtaltung des Landes anpaßt und unſeren
Verbündeten ernſte Schwierigkeiten bereitet indem er ihre
Verbindungen ſtört die Nachhuten beläſtigt und ſo in ge
wiſſem Maße den Vormarſch gegen Bagdad verzögert
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Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
WTB Petersburg 15 April Amtlicher Bericht vom

14 April Jn der Gegen des Brückenkopfes von
Jlluxt Artilleriekampf Am Abend des 12 April verſuchten
die Deutſchen zwiſchen Swenten und Jlſen See anzugreifen
wurden aber zurückgewieſen Nach Artillerievorbereitung
griffen die Deutſchen in demſelben Abſchnitt an wurden
aber wieder durch unſer Feuer zurückgeworfen und ließen
eine große Anzahl Tote und Verwundete zurück Die feind
liche Artillerie entwickelte eine lebhafte Tätigkeit in der
Gegend des Miadziol Sees und weiter nördlich ebenſo in
der Gegend des Narocz Sees nördlich Smorgon Beim
Bahnhof Loſowiki 35 Kilometer öſtlich Poſtawy ſchoß unſere
Artillerie ein feindliches Flugzeug ab welches beim Flecken
Glubekoje 55 Kilometer öſtlich Poſtawy landete

Galizien Jn der Gegend von Trybuchow 6 Kilometer
ſüdöſtlich Buczacz wieſen wir einen feindlichen Angriff ab
Jn der Gegend der Strypa Mündung beſetzten unſere
Truppen die Grah Popowe genannte Höhe und die Gräben
weiter ſüdlich davon Zwei feindliche Gegenangriffe um
den verlorenen Abſchnitt wiederzugewinnen wurden von
uns mit großen Verluſten für den Feind zurückgeſchlagen
Nach den eingegangenen Berichten machten wir bis jetzt in
dieſem Kampfe mehr als 100 Gefangene darunter 5 Offi
ziere Am 12 April wurde an unſerer linken Flanke bei
Chotin ein aus Richtung Bojan kommendes feindliches
Flugzeug durch unſere Flieger zur Rückkehr gezwungen
Gleichzeitig v es einem anderen feindlichen Flugzeug
bis Zwaniec am Dnjeſtr gegenüber von Chotin zu kommen
und 5 Bomben abzuwerfen durch deren Wirkung der Poſten
Angatolius Pſotawnew verwundet wurde Als der Karſer
welcher gerade die Truppen 6 Werſt nördlich Zwaniec be
ſichtigte davon Nachricht erhielt verlieh er dem Verwundeten
das Georgskreuz 4 Klaſſe

Kaukaſusfront Weſtlich und ſüdlich Erzerum dauern die
Kämpfe an Die türkiſchen Angriffe auf das Zentrum der
Kaukaſus Armee welche 6 Tage dauerten wurden alle ab

Sparsamkeit ist Torheit
übt man ſie unrichtig Sparen ſoll man an täglichen
Koſten z B am teuren Brotaufſtrich Das iſt der
Fall bei Selbſtherſtellung von vorzüglichem Zucker
honig Dazu werden zwei Pfund Zucker und der Jn
halt eines Päckchens Salus Honig Aroma bei
Drogiſten und Kaufleuten für 10 Pfg erhältlich mit
14 Liter Waſſer aufgekocht Engroslager bei den
Herren Helmbold Comp Halle Fernſpr 6094 und
Adolf Born Halle Fernſpr 520

wilden Glut ihres 18jährigen Herzens Wie wunderte ſie
ſich als die ſchöne ſtolze Couſine ihm wegen der Beleidigung
nicht an die Kehle fuhr wie ſie es ſicher getan hätte ſondern
nur mit einem ſeltſam ſtarren Geſichtsausdruck den Mantel
anzog der Kollegin die Hand ſchüttelte und ohne einen Gruß
für den Vetter davonging

Am nächſten Tage kam ſie nicht wieder am übernächſten
auch nicht Eine unerklärliche Angſt überkam das junge
Mädchen Am dritten Tage ſtand s in der Zeitung Am
Reichstagsufer hatte man ſie aus dem Waſſer gezogen
Tot Das ſchöne große blühende Mädchen

Wochenlang wurde Mathilde nur von dem einen Ge
danken verfolgt Warum hat ſie es getan Aber mit keinemwagte ſie aus eigentümlicher Scheu heraus darüber zu

ſprechen nicht einmal mit dem geliebten Bruder Endlich
gab ihr törichtes Herz die beruhigende Antwort Wahr
ſcheinlich Liebeskummer

Nach einem Jahr aber hatte ſie das Warum begriffen
War das ein Jahr geweſen ein Jahr voller Jrrungen
und Wirrungen ein Jahr voll verzweifelten Kampfes gegen
die ſturmgewaltig über ſie hinflutende Liebestollheit des
älteren erfahrenen Mannes ein wilder zermürbender
Kampf Tag und Nacht und dann ein demütigendes ſchmerz
volles ihr Jnnerſtes zerbrechendes Unterliegen r
das ein Jahr Und dann die fürchterlich über ſie herein
brechende Erkenntnis Du biſt ja nicht die einzige die er
zertreten hat

Da hatte ſie es ihm ins Geſicht geſchleudert mit dem
flammenden Blick des z tiefſt verwundeten racheverlangen
den e e Mörder duJn dem Augenblick war er kein Verſtellungskünſtler
Totenbleich war er hochgefahren Seit jenem Abend dehtr
er ſie fürchtete ſie und ſtreckte doch immer wieder die Hand
nach dem äußerlich ſo n und gefaßten Mädchen aus
von deſſen wilden Leidenſchaften er als einziger wußte

Warum eigentlich bei ihm geblieben war nach jener
t ren rkenntnis Warum kam ſie nicht los von

hm und er von ihr trotzdem ſie ſich ſtets von neuem haßten
perachteten fürchteten quälten Warum Galeeren
ſklayen vom en Schickſal an die Galeere einer
qualvollen Leidenſcha

ortſetzung folgt
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vung zu JEngland
Angſt vor Jrland

Die Ablieferung der Waffen von Jrland gefordert
e B Baſel 15 April Die engliſche Regierung erließ

am 5 April eine Verfügung zur allgemeinen Waffenab
lieferung in Jrland Mit der Ausführung der Verordnung
wurden königliche Kommiſſare beauftragt denen die lokalen

Polizeibehörden untergeordnet ſind

Engliſches Hinterland für Gibraltar
Ein Anſchlag Englands gegen Spanien der bezweckt

Aktien der Südſpaniſchen Eiſenbahn in ſeine Hand zu
öringen um das Hinterland von Gibraltar zu einem eng
liſchen Einflußgebiet umzugeſtalten wird vom Pariſer
Journal beſtätigt Das Journal ſucht die aus

ſpaniſchen Blättern ſtammende Nachricht folgendermaßen zu
beſchönigen Die engliſche Botſchaft in Madrid hatte Grund
zu der Annahme die ſüdſpaniſche Linie die eine Gegend
durchzieht in der engliſche Geſellſchaften den Betrieb wich
tiger Bergwerke beſitzen könne in die Gewalt des Hauſes
Krupp kommen und damit den engliſchen Beſitz gefährden
Die engliſche Regierung hat darum den britiſchen Bot
ſchafter in Madrid Sir Arthur Hardinge angewieſen per
ſönlich ein Kaufrecht an die andaluſiſche Linie zu erwerben
um es unter Umſtänden einer Geſellſchaft neutraler ſpani
ſcher oder engliſcher Geldleute abzutreten Die Verhand
lungen mit der Geſellſchaft der Andaluſiſchen Eiſenbahn
deren Netz an die Südſpaniſche grenzt und mit anderen
Bahnen ſind in gutem Zuge Natürlich ſind die von einigen
Blättern verbreiteten Gerüchte die Maßnahmen hätten eine
ſtrategiſche oder politiſche Bedeutung ganz unbegründet

Wenn die ſpaniſche Regierung dies Geſchäft zuläßt
müßte ſie mit unheilbarer Blindheit geſchlagen ſein

v

Der doppelzüngige Asquith

T V Amſterdam 15 April Aus London wird ge
meldet daß Asquiths Aeußerungen im Vatikan großes Auf
ſehen erregten weil er dem Papſt verſprach jedes Angebot
das den Frieden fördere von engliſcher Seite zu unter
ſtützen Die Reden die er nach ſeiner Rückkehr aus Rom
hielt und in denen er ſoſort wieder ausdrücklich betonte
keinen Frieden zu ſchließen ehe Deutſchland vernichtet iſt
exregten daher in Rom Verwunderung

a

Die dritte engliſche Kriegsanleihe
Anmſterdam 15 April Nach übereinſtimmenden Nach

richten aus London und Paris kann die Ausgabe der dritten
engliſchen Kriegsanleihe nicht mehr lange auf ſich warten
laſſen Die Beratungen der Londoner Finanzleute mit
Me Kenna werden täglich häufiger Man beſtätigt daß die
neuen Anleiheſcheine 5 Prozent Zinſen tragen werden da
die alten 42 prozentigen den Kurs von 92 verzeichnen was
den Zeichnern rund 8 Prozent Kursverluſt bringt Die
Höhe der Anleihe ſoll unbegrenzt ſein

Rumänien
Marghiloman über die rumäniſche Politik
T V Budapeſt 15 April Der Berichterſtatter des

Az Eſt in Bukareſt hatte eine Anterredung mit Alexander
Marghiloman Dieſer äußerte ſich ihm gegenüber Sämt
liche führende Politiker Rumäniens haben im Kronrat der
im Auguſt 1914 ſtattfand beſchloſſen daß Rumänien eine
abwartende Stellung einnimmt und daß es an ſämtlichen
Grenzen militäriſche Maßnahmen trifft Die Regierung hat
dieſes Programm nicht vollſtändig erfüllt weil ſie am Pruth
keine Maßnahmen traf Rumänien befindet ſich in ſchwerer
Lage Es möchte alle Rumänen die in anderen Ländern
wohnen in ſich aufnehmen Die Verwirklichung nationaler
Jdeale kann äber ein Land nicht veranlaſſen daß es ſeine
Grundfeſten erſchüttert Jch glaube Rumänien iſt in der
Lage daß es einen Blick nach Oſten richtet und gleichzeitig
im Weſten ernſte Vorteile für ſeine Brüder gewinnen kann

Filipesen ſchwenkt zu Marghiloman
c B Budapeſt 15 April A Villag berichtet aus

Bukareſt Nach Erklärungen verſchiedener Mitglieder der
förderaliſtiſchen Union iſt eine große Aenderung in der
Richtung der Partei feſtzuſtellen Danach habe Filipescu
entſchieden erklärt daß ſeine Partei in Zukunft Gegenſätze
mit der Partei Marghilomans zu vermeiden beſtrebt ſein
werde und daß ſie gewillt ſei in allen großen Fragen Ru
mäniens einheitlich vorzugehen Jn der engen Umgebung
Filipescus weiß man daß bereits Verſuche in dieſer Rich
tung im Zug ſind um die konſervative Partei wieder zu
ſammenzubringen nachdem die Gegenſätze zwiſchen den ge
trennten Gruppen zum größten Teile geſchwunden ſind

7

Jonescus Geſinnungsänderung

e B Budapeſt 15 April Keleti Ertefitol meldet
aus Bukareſt Das Blatt Zinna kommentiert mit harten
Worten den Entſchluß Take Jonescus nach Berlin zu reiſen
um einer Generalverſammlung der Petroleum Geſellſchaft
Vega als Direktionsmitglied beizuwohnen Das iſt ſo ſagt
das Blatt um ſo überraſchender als Take Jonescu von den
Deutſchen immer als von Ueberhunnen und Barbaren

Bad Nauheim
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pricht Wenn daher Take Jonescu trotzdem in die von ihm
ſchimpfte Hauptſtadt des Feindes geht dann hat das nur

eine Begründung daß er jetzt vollkommen überzeugt iſt daß
die Ausſichten der Entente auf welche er ſeine Hoffnungen
baute geſchwunden ſind Er möchte mit ſeinen früheren
Freunden die Verbindung nicht verlieren und jetzt eine neue l
Annäherung ſuchen

r

Einzelheiten aus dem deutſcherumäniſchen

Handelsabkommen
Das Bukareſter Blatt Steagul begrüßt das zwiſchen

Rumänien und Deutſchland über die wirtſchaftlichen Fragen
zuſtande gekommene Abkommen und teilt darüber folgende
Einzelheiten mit

Dem Abkommen entſprechend werden ſtändige Büros
in Berlin und Bukareſt für den Warenaustauſch arbeiten
Die Zufuhr aus Deutſchland erfolgt in Sonderzügen die den
Namen Carmen führen Für ihre Regelmäßigkeit bürgt
die Tatſache daß 50 000 Bahnwagen voll Weizen in einigen
Monaten aus dem Land kamen Mit den damals bereits
gekauften Vorräten bedeute dies eine Ausfuhr von 100 000
Wagen was nur dank der bewunderungswürdigen Organi
ſation der Deutſchen und Oeſterreicher Ungarn möglich ge
weſen ſei Der Fall zeige aber auch die Entwicklungsfähig
keit der rumäniſchen Transportmittel wenn ſie richtig orga
niſiert würden

Das Blatt ſchließt Rumänien kehre damit zu einer ge
ſunden Politik zurück Dies ſei der beſte Schritt geweſen
den die rumäniſche Regierung hätte machen können

Jtalien
Ein Vorſtoß der Ententefreunde

Salandras Zurückhaltung

c B Lugano 15 April Geſtern begannen in der
Kammer zu Rom die Beratungen über die auswärtigen
Etats Der Präſident forderte die Abgeordneten auf ſich
bei der Rede möglichſte Beſchränkung aufzuerlegen Jn der
Hauptſache ſolle von jeder Partei nur ein Redner das Wort
ergreifen die Abgeordneten deſſen eingedenk
ſein daß jedes Wort im Auslande ein Echo finde und mög
licherweiſe gegen Jtalien ausgebeutet werden könnte Auch
die Zeitungen ſollten das beherzigen Sonnino bemerkte
im Privatgeſpräch er würde vorausſichtlich erſt morgen
ſprechen Die Abgeordneten erklärten ihr Bedauern hier
V weil ihnen dadurch die Grundlage ihrer Reden fehlen
würde

WTIB Rom 15 April Agence Havas Jn derKammer ſagte Ceſare Colonna Die Erklärungen Sonninos
werden vom Lande mit Ungeduld erwartet Das Land
wartet beſorgt auf die Mitteilung der Ergebniſſe der Pariſer
Konferenz welche das Einvernehmen zwiſchen den Mächten
des Vierverbandes enger knüpfen wird Unſere Alltierten
müſſen künftig davon überzeugt ſein daß Jtalien in den
Krieg ohne Einſchränkung und Vorbehalt ohne Zwang ein
getreten iſt Es genügt daran zu erinnern da ſich als
wir in den Kampf eintraten Rußland in den Karpathen
im Rückzug befand Colonna hob das Vorgehen Jtaliens
zur Rettung der ſerbiſchen Armee hervor und betonte daß
Jtalien Griechenland gegenüber in der epirotiſchen Frage
Beweiſe von Aufrichtigkeit für ſeine Abſichten gegeben habe
Er ſagte Jch wünſche daß die Politik Jtaliens und des
Vierverbandes im Orient entſchloſſener vorgeht Die einzige
politiſche Haltung die einen dauerhaften Frieden gewähr
leiſten kann iſt diejenige die auf der Achtung der Natio
nalitäten begründet iſt Zum Schluß ſprach Colonna den
Wunſch aus daß das ſo überreichlich vergoſſene Blut das
Volk ſchützen und ein Unterpfand für einen dauerhaften
Frieden gewähren möge der ſich auf die Achtung der Natio
nalitäten und die Heiligkeit des Völkerrechtes gründet
Lebhafter Beifall Caſparotto erklärte da der Vierver

nd der für die Achtung des Nationalitätenprinzips
kämpfe ſich für die Wiederherſtellung Polens und Armeniens
einſetzen müſſe die nach ſo langen Martern wieder zu natio
naler Würde erſtehen würden Caſparotto geißelte die
ſchlechte Behandlung der Kriegsgefangenen durch die Mittel
mächte und die von Oeſterreich Ungarn an dem Eigentum
italieniſcher Antertanen und an öſterreichiſchen Untertanen
italieniſcher Abſtammung geübten Erpreſſungen Er forderte
als Vergeltungsmaßregel die Beſchlagnahme des feindlichen
Eigentums Lebhafter Beifall Carotti begründete eine

welche die Reform der Konſularorganiſation
order

Die wirtſchaftliche Widerſtandskraft Jtaliens
Von der italieniſchen Grenze 15 April Dem Secolo

wird aus Rom geſchrieben die Regierung habe nicht ge
nügend Vorſorge getroffen um die wirtſchaftliche Wider
an la des Landes zu ſtärken Sie habe in dieſer Hin
icht entweder gar nichts getan oder das was ſie vorgeſehen

habe ſchlecht durchgeführt Erſt neulich habe der Miniſter
fur Ackerbau Jnduſtrie und Handel Cavaſola die landwirt
chaftlichen Wanderlehrer in einem Rundſchreiben aufge
fordert für die Vermehrung des Gemüſebaues zu wirken
Dieſes Rundſchreiben ſei aber viel zu ſpät gekommen
während in der Preſſe ſchon im Herbſt 1915 verlangt worden
ſei die Regierung möge für eine vermehrte r antung
von Getreide Sorge tragen ſei infolge der Verſpätung dieſer

Maßnahme bedeutend weniger Land bebaut worden als im
Zudem weiſe der Miniſter in dem erwähnten

Rundſchreiben ſelbſt darauf R daß für die ſüdlichen Pro
vinzen d Werbearbeit zu ſpät komme da die Saatzeit für
dieſes Jahr bereits vorüber ſei Für alle diejenigen die
ein tatkräftiges Miniſterium wünſchten ſei daher die jüngſt
in der Kammer zutage getretene Oppoſition nicht über
raſchend gekommen

Am Taunus boi Prankfurt a Maln Sommer u Winterkur betrieb
Hervorragende Heilerfolge bei Herzkrankheiten Muskel
und Golenkrheumatismus
Frauen und Nervenleiden Sämtliche neuzeitliche Kurmittel
Herrl Park u Waldspaziergänge Für Feldzugsteilachmner Vergüänetiguagen

Prospekte und Ruskünſte durch Geschäſftszimmer Kurhous Bad Neuheim

Bermſſchke Kriogsnachrichken
Die Riederlande und die in Spree beſchlagnahmten deutſche

iffe m

e B Rotterdam 15 April Eine vor kurzem ernannte Kom
miſſion deren Mitglieder aus Rechtsgelehrten und Marineoffi
zieren beſtehen prüfte die Frage ob deutſche Schiffe die in cgal beſhlagnabint wurden holländiſche daten anlaufen dürften

Nach dem Maasbode erklärte die Kommiſſion daß dies nicht
geſtattet ſei Sie wird ihr darauf bezügliches Gutachten dem
nächſt veröffentlichen

Zum Luftſchiffangriff auf Leith
c B Kopenhagen 15 April Dem Extrablad wird telegraphiert Jn Swendborg kam der däniſche ner Najade

mit Kohlen von Leith an Während ſich das Schiff im Hafen von
Leith aufhielt wurde die Stadt mit 14 Zeppelinbomben belegt
Eine fiel ins Waſſer unweit des Schiffes ſo daß die Takelage
beſchädigt wurde

Nedkow zum Saloniki Abenteuer

c B Budapeſt 15 April Ein Mitarbeiter des Peſti
Raplo hatte eine Unterredung mit dem neuen bulgariſchen
Generalkonſul in Bukareſt Nedkow der ſeinerzeit in Saloniki
verhaftet und in Toulon freigelaſſen worden war Rach ſeiner
Meinung habe die Anweſenheit einer Vierverbandsarmee in
Saloniki lediglich politiſche Zwecke verfolge aber keine tat
kräftigen Pläne Die Botſchafter hätten noch keine greifbaren
Anzeichen dafür erhalten daß Abteilungen von franzöſiſchen
Truppen von Saloniki abbefördert werden Herr Nedkow be
houptete ferner noch mit aller Beſtimmtheit daß die Nachrichten
von ſerbiſchen Truppenmaſſen auf Korfu unrichtig ſeien da kaum
etwas von der ſerbiſchen Armee übrig geblieben ſein dürfte

n

Deufſches Reich
Reicher Gewinn einer land wirtſchaft

lichen Genoſſenſchaft
Dreifacher Umſatz gegenüber dem Geſchäfts

jahr 1914
Die land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften ſcheinen nach

dem der freie Handel im Getreide und Viehverkehr ſo gut
wie ausgeſchaltet iſt im allgemeinen recht gute Ge
ſchäfte zu machen Das lehrt uns zum Beiſpiel der Ge
ſchäftsbericht der land wirtſchaftlichen Hauptgenoſſenſchaft
e G m b zu Hannover über das abgelaufene Ge

ſchäftsjahr 1915 Es wird uns darüber aus Hannover ge
ſchrieben

Die Genoſſenſchaft hat im Geſchäftsjahr 1915 einen
Umſatz erzielt der auf das Dreiſache des voraufgegange
nen Jahres ſtieg und dieſem Umſatz entſprach
auch der Gewinn Unter anderem war der Genoſſen
ſchaft die Ausführung eines Schweinelieferung
vertrages den die Landwirtſchaftskammer für dic
Provinz Hannover abgeſchloſſen hatte übertragen worden
Es handelte ſich hierbei um die Lieferung von Futter
getreide an die Mäſter die ihrerſeits die entſprechenden
Schweine zu liefern hatten einen Auftrag welcher der
Genoſſenſchaft ſehr erheblichen Gewinn brachte Zurzeit
iſt die Genoſſenſchaft mit der Abwicklung eines zweiten

re beſchäftigt Hierbei erfolgt die
Lieferung der Schweine an induſtriereiche Bezirke des
Weſtens und Südweſtens der preußiſchen Monarchie Jn
den Kreiſen Hameln Hildesheim Gifhorn und Neu
ſtadt a R wurde der Genoſſenſchaft der kommiſſionsweiſe
Ankauf des Getreides für die Reichsge
treideſtelle übertragen Weiter erfolgte die Ueber
tragung der Geſchäftsführung und Finanzierung des
Verſorgungsverbandes für Futtermittel
für die Provinz Hannover

Die mit 6510694,55 Mark abſchließende Bilan z
ergibt nach den ſtatutenmäßigen Abſchreibungen uſw
einen Reingewinn von 2217 101,51 Mark wovon
für Kriegsgewinnſteuer einſchließlich 1914 1 143 000 Mk
ſicherzuſtellen ſind ſo daß 1074 101,51 Mark verbleiben

Der Getreideumſatz betrug im Jahre 1914 667 671
Zentner im Werte von 6650 537,13 Mark im Jahre 1915
dagegen 1 234 721 Zentner im Werte von 15 281 169,38 Mk
Die Genoſſenſchaft hat es mithin ſehr wohl verſtanden ſich
den neuen Kriegsverhältniſſen anzupaſſen

Ausland
Zur Beendigung der portugieſiſchen Miniſterkriſis
T V London 15 April Der Times Korreſpondent

in Portugal berichtet durch Vermittlung des Präſidenten
Machadoff haben ſich der Miniſterpräſident Amaida und der
Finanzminiſter über die Bedingungen des beantragten Am
neſtiegeſetzes geeinigt Hierdurch hat ſich auch die Rück
trittsfrage der Miniſter erledigt

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HSandel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
BVarth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S

Rhenma Gicht und Nervenſchmerzen
Vollſtändig von Rheuma befreit

Fr A hage Stieghorſt ſchreibt u a Meixehaben mich vollkommen davon daß Sogail das l gegen
alle rheumattſchen Schmerzen iſt Da ich jetzt vollſtändig von meinem Rheuma
e bin werde ich bemüht ſein jeden Rheumatismusleidenden auf Togal
aufmerkſam zu machen Zu dieſem Urteil werden alle gelangenr e
Togal nicht nur bei Rheuma Jschias Hexenſchuß Schmerzen in den Ge

We m Sei von Rervenun opfſchmerzen gebrauchen t glänzen gutachtet n allenApotheken erhältlich Man beſtehe deu Togal und Kein
Erſatzpräparat zu erhalten dann wird man keine Enttäuſchungen erleben

Gioht Rü
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und Geldsorten Einlösung von Zinsscheinen mit vermietbaren Schliessfächern
Strausssohe Privatsehule
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Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Ein angenehmer Spaziergang führt nach dem

Leuchtturm
an der Leipziger Chauſſee 18 Minuten von der Halteſtelle Artillerie
Kaſerne Sonntag Or 222222 W in z en

Vorbereitung Auch Fer enheim
Proſp durch Prof Dr Posseldt

Thale Harz Lehr und Haus
hatlungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegs ett voll

e Unterricht Beſte Erholung und Kräf
tigung in geſchützier Waldlage Proſp

Stürkstradioaktive Schwefeiquellen Moorbäder Radium Quoll
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Vorzügliche Erfolge bel Gieht Rheumatismus Unfallfolgen und
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Sanitätsrat Dr Lots Thüringer Waldkurheim
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in Fassform und Verarbeitung Dame r

gründlichen Unterricht inModefa rbige Spor t Paletots engliſcher Grammatiß und
S Konverſation W en du

23 28 33 38 44 52 65 Expedition dieſer ZeitungSonder
Hotel Herzog Alfred Inhaber E Sauerteig prospekte

Hotel Herzog Ernst I R F H Zorn n u GeldverkehrHotel Kurhaus Friedr Eckardt Söhne ch ü te a ul e oderne ſfarbiqe rinzuqe eHotel Schauenburg R Schubert Jerorien auch größere Beträgen neneim o See und Hotels S Adolph Vritz Hamburg 2421 28 35 45 55 68 Vermischtes
J S Sämtliche Grössen auch für schlanke und korpulente Herren I Bettnäſſe Zefreiung of Alters und

S c S 34 Geſchlecht angeben AusS in grösster Auswahl vorrätig r h die tr Margonal Berlin Fidicinſtr 38Kgl Säüchs Eisen Moor undMineralbad Qnellenemanatorium JJ Berühwte6laubersalzquelle Gr med mech Institut Iuſthad e a m 6 IbBlutermnut Herz Vagen Nervealeiden Verstopfung Fetisucht Frauen J 9t leiden Rheumaumus ischies Läbhmangen und Gelenkleiden JS Vorzügliche Erfolge bei NVachbehandlung von Verletzungen S SchmierseifeI Proepekte u Wohnungsvergeiehnisso porntfrei durch die Kgl Badedirekticn r a r m 8
S 2000 Zir in Fäſſern zu 100 Pfd

S e c

Generalvertrieb der Heilquellen dureh die Mobren Apoineke in Dresden
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Wohn i RKurhaus Hotels Villen S n WPens u Bauernhäus Omnibus Verbindg W n Wò e r e 75all Züg Bahnhof Friedrichroda Std Kriegsteiln e Als ſoweit Vorräte reichen 722 bes Vergünst Ausk Prosp Verkehrsverein hoor e ere 2 Je 15 fernerd lüftungs Anlagen T Sohn und Maſchinendle
Emil Geisler Lauban 10

Telegr Berghütte

KKäarthahohentnal Haus Soldad Durrenbergas

Kinderheilſtätte des Vaterländiſchen Frauenvereins Merſeburg Del 6
och e ungen W

Koch Wäsch Bade
W Land 1914 neu erbaut modernſte Einrichtung große iuftige den Anforde J Anlagenh rungen der modernen Hygiene entſprechende Räume Spielſaal überbaute Halle T St 11 G hallernächſie Nähe des Gradierwerkes Kurmonate 1 Mai bis 30 September J Heizun en ellen es iCLeitung Schweſtern des Oberlinhauſes in Nowawes ärztl Aufſicht Sanitäts J 9

rat Dr Pieper Dürrenberg Aufnahme finden Kinder vom 5 Lebensjahre an
Preis pro Kuxrperiode 28 60 Mk Für Kinder bemittelter Eltern e Jeſferer Kaufmannet Kurtare 7 Mk Solbäder a 50 Pf bei Kindern unbemittelter Eltern Kurtare d ſucht dauernde Stellung im Kontorz und Bäder frei Die Aufnahme findet nur am 1 jedes Kurmonats ſtatt S als Buchhalter SpreeGefl Off erb unter D 2862 an dieProſpekte durch Lehrer Törpe Dürrenberg

Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

T h T 7 i z u e 7 er n
e S 2 e v L d g ra 3 Oliene Stellenh Se r ierre Schirm fabrik J deZ orrenanvabac u e Gegründet 1854 Fernsprecher 24686 e W hStah unci Moorbad Kleinschmieden Eingang Steinstr n t SJ eäazend deushrt bei Gicht Rheomatiemos Ischias werven ang Frauenieident B 22 2 v geMauer iuetrerter Mroeogkt àostesafrei Saison 15 April dis 15 Outobe 3 S t e e e eS Neuerbautes erstklassiges Sadehaus W 2 e t 9 u u rer Un Te nißer S

nene h 2 400 hl für den Bau einer auswärtigen Fabrikanlage ſofort geſucht Sf h Angebote mit Zeugnisabſchriften und Angabe der Seheus c erx anſprüche an wWeiße Schmierſeife in einfachſter Ausführung Carl Lingesleben ca
Poſtpaket 9 Pfund Jnhalt inkl Verpackung z wangegen Vaoreinſendung r 20 V mehr M für Arbeiterbaracken W hi39 Pfund 50 Pfund 100 Pfund h zur ſchnellſten Lieferung zu vergeben Schriftliche Meldung reflek 5è2DDS rBahnkübel Mk 19 Mk 32 Mk 62 50 1 uierender Firmen erbeten an v ſtiWegen Großabnahme Speziglofferte U Cari Ljingres ichen Sauseſhäft I ha ltop e Sobel zuWegen Großabnahme Spezialofferte

Auf unſere Seife haben wir große Beſtellungen von Militär
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden Lazaretten Fabrikbetrieben
Hotels und Haushaltungen Faſt alle haben nachdem ſie gewiſſen

Buchhalter u Schreiber
Bee W für das Baubüro ort auswärtigen Fabrikanlage w

u u ofort geſucht I kzsGeſunde Frauen T kranke Frauen Schriftliche augel2 mit geſtern und Angabe z
Carl Lingesleben Sang

hafte Waſch und Re nianugsverſuce mit dieſer Seife angeſtellt ſckgroße Nachbeſtellungen gemacht Dieſes zeugt wohl am beſten für die Alle ſollen die ſoeben erſchienene Broſchüre Lehren und Ratſchlä der Gehaltsanſprüche an S c

n t Br i 2 M ge 2 v SGBüte und Brauchbarkeit der Ware für jede Frau von Dr med eyenberi Spezialarzt für Frauen Carl Lingesleben Baugeſchäft nJulius Guttfeld 6 n h u Berlin W Potsdamerſtr 40 krankh Berlin leſen Der Verfaſſer beſpricht darin u a das frühzeitige 9 Halle a S diJ e r e W5 Teleph Lützow 422 Altern der Frauen und ihre Urſachen und gibt Mittel und Wege zur Selbſt W S ec J behandlung an Auf Verlangen Zuſendung in geſchloſſenem Kuvert ohne Fr 73 c en 3 30 Pfg durch R H Kühn Mahls 4 53orf II bei Berlin Moltkeſtraße Nr 36Ationäre der Kvffha Hutto 4 Vermietungen J Wa 10kKionhare er y aluserriutte Unterricht
w b S T 7 nochmals zum rin und zur e 2 Schulſtrafze herrſa e 34 73 wahrung der Rechte der geschädigten Aktionäre euf Noch ist es 8 z wird am 1 Juli die herrſchaftliche herrſchaftl Wohnung Etagenicht zu spät Er übernimmt die Vertretung von Hktien in General Anny U Gertrud Steinwoeg Wohnung des Herrn Profeſſor Voigt Bad Loggia elektr Licht und Gas t iſt
versammlungen und warnt vor Gleichgültigkeit oder Ueberlassungl Lehrerinnen für höheres Klavierspiel frei und iſt oon da ab anderweitig zu 1 10 zu vermieten Näh 2 Tr
des Stimmrechtes an gegen unsere bekannten Forderungen Stimmende Sprechstunde 11 1 Uhr Töpferplan 3 am Leipziger Turm vermieten 1200 Mk

Die Mitgliedschaft wird auf Wunsch diskret behandelt T TAuskunft und Verbandspapiere bei H Louis B t J Et Leipzigerſtr 70n e h gern r Harang s Anstalt Herr chaftl I Etage ripzigerſtr Are S Al 2SsSchutz verbandes Halle RobertFranzStr 1 e aus 10 Zimmern und Zubehör et e e 777 oder et
ſteht ſei Seit 1900 beiſanden genug Schü 7 ofort oder pävon Aktionären der Kytthäuser Hütte B V e en e et engeren en u s Geſchäfts Etage iaheres daſeigt ein Her

ſind jährlich 58 nämlich 133 Abitur 160 Ober u Unterprim 159Göln Sülfz Konradstrasse 5 Ober und Unterſekund 347 Einjährige und 83 für il Jm mann oder Reideburgerſtraße 4 Tel 3137
h Schuljahre 1915 16 beſtanden 19 Einjährige Fernruf 1115Telephon B 1384 G Schhülerheim Vericht Neumarktſtraße 34

Jahns Abteilungen zur Erlangung des Elnſfährigen

Höh kaufm u real Ausbildung Dauernde glänzende Erfolge infolge mit 2 Schaufenſtern 2 Kellern
einzigartiger Methode 900 Schül in 5 Erdteilen Deutsche Geistes und Wohnung den ſeit Jahren ein Geſundheitsbaſar inne hat

tandelsiehranst Klingental i Sa Ge r 1897 Drei höhere 1 zu vermieten 1 großer Laden
er 1 April

pflege Erste Empfehlungen Schülerheim Prospekt

bleferung hölzerner Fepote

in einfacher Ausführung ſür Arbeiterbaracken und Kantinen ſo verm Dr f ischersohe Vorbereitungs Anstalt Dr Schühemann Per ſofort
fort zu vergeben Schriftliche Meldung reflektierender Berlin W 57 Zietenstr 22 23 lür àlle Militär u Schul Prüfungen

anV m auch f Damen Unterricht Disziplin Tisch Wohnung von d höchsten 2 kleine Läden mit Keller und Woh d 1 WohnuBaugeſchäft Krejsen vorzüglich empfohlen Hervorragende Erfolge In 27 Jahren von 4 Zimme ä b W 42Carl im es le hen 9 Halle a S besitanden 4324 Zöglinge u a 2757 Fohnenjunk 515 Einj Bereitet zu Geiſtſtraße 77 c
allen Notprüfungen auch inval oder beurl Offiz z Reifeprüf vor

h T
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